
IRF-Vortrag 

„Die Illusion der Unmittelbarkeit. Über einen missverstandenen 

Modus der Lebenswelt“ 

 

Am Donnerstag, den 12. November 2020 hielt der erste Fellow 

des Instituts für Religionsphilosophische Forschung, Prof. Dr. 

Ingolf Dalferth, seinen offiziellen IRF-Vortrag mit dem Titel „Die 

Illusion der Unmittelbarkeit. Über einen missverstandenen 

Modus der Lebenswelt“ im Forschungskolleg 

Humanwissenschaften in Bad Homburg. 

Der Vortrag fand als hybrides Format statt. Neben einigen 

Teilnehmer:innen vor Ort konnten sich angemeldete 

Interessent:innen in die Zoom-Konferenz hinzuschalten, außerdem wurde der Vortrag über 

YouTube gestreamt und erfreute sich dadurch einer großen Zuschauerzahl. 

In seinem Vortrag stellte Herr Dalferth am Beispiel der 

Phänomenologie der Lebenswelt nach Hans Blumenberg und 

Edmund Husserl dar, wie die Vermittlung einer Sache als der 

zentrale Kern des Realismus und nicht etwa als sein Gegenstück 

betrachtet werden kann. Im Anschluss an den Vortrag konnten die 

Teilnehmer*innen mit Herrn Dalferth diskutieren und ins Gespräch 

kommen, dabei wurden sowohl Fragen aus dem Chat als auch 

direkt aus dem Publikum vor Ort beantwortet. 

 

 

 

 

 

Das IRF bedankt sich herzlich bei Herrn Dalferth für den 

wunderbaren Vortrag und die in Bad Homburg verbrachte, 

ertragreiche Zeit als Fellow, außerdem beim FKH für die 

Kooperation und reibungslose Organisation der 

Veranstaltung. 

Den Videomitschnitt der Veranstaltung finden Sie hier. 

 

https://www.youtube.com/watch?v=lC9Ll0aPHF4

